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ROTH. In Griechenland kam es am
Sonntag zum erwarteten politischen
Paukenschlag: Der konservative
KyriakosMitsotakis löste den Linksli-
beralen Alexis Tsipras nach vier Jah-
ren Amtszeit an der Spitze der Regie-
rung. Den Griechen steht eineWende
bevor. Grund genug also, einmal bei
einem Rother Griechen nachzufra-
gen.
Gerade erst hat das „Kosta’s“ in der

Münchner Straße seine Pforten für
die Abendbesucher geöffnet. Die ers-
ten Gäste trudeln bereits ein, doch
im Vergleich zum Vortag ist es ruhig.
Besitzer Kalyvas Kostas (53) lässt den
Blick durch den Biergarten schwei-
fen, sieht die zahlreichen Gäste noch
bildlich vor sich. „Vor lauter Challen-
ge Roth habenwir es überhaupt nicht
geschafft, das Wahlergebnis mitzu-
verfolgen“, erzählt er grinsend. Doch
inzwischen weiß er, was während
des Sportevents in der Politik seines
Heimatlands passiert ist. Linkssozia-
list Tsipras und seine Partei Syriza

wurden abgewählt, nun soll Kyriakos
Mitsotakis von der Nea Dimokratia
das Land auf bessere Wege führen.
Ein Wahlergebnis, das auch Kostas
nicht überrascht. „Die Griechen sind
unzufrieden, die Arbeitslosenquote
beträgt über 26 Prozent. Seit derWirt-

schaftskrise hat sich nicht genug ver-
bessert“, sagt er. Doch dass es auch
mit Tsipras nicht den so sehnlichst
erhofften Aufschwung gab, ist nicht
unbedingt die Schuld des geschiede-
nen Ministerpräsidenten, findet der
Wirt.
„Tsipras wollte viel erreichen,

doch er hat zu viel versprochen, er
konnte nicht alles einhalten. Das hat
die Griechen enttäuscht.“ Steine in
den Weg hat dem Linkssozialisten
dabei vor allemBrüssel, findet er. Tsi-
pras habe nie wirklich so handeln
können, wie er wollte.
Ob die neue politische Führung

Griechenland nun endlich zu etwas
Aufschwung verhilft, könne er noch
nicht beurteilen. „Ich hoffe, es
kommt jetzt zu keinenDemonstratio-
nen, denn Tsipras hat viele Anhän-
ger“, ist alles, was Kostas über die
nächsten Tage sagen kann. Und
wenn doch, fügt er hinzu, dann blei-
ben die Kundgebungen hoffentlich
friedlich. MARINA HOCHHOLZNER

Kommentiert die Griechen-
land-Wahl: Kalyvas Kostas.

Nur 21Minutenmehr

ROTH. Zur Preisverleihung des Firefighter-Worldcup dankte Felix Walchshöfer
vom Team Challenge den Feuerwehrleuten für ihren Einsatz an den Challen-
ge-Tagen: „Wir wissen, dass es ohne euch nicht ginge.“ Bei den Feuerwehr-
Staffeln landete das Team „Triathlon Wahnsinn Bude“ aus Maria Werner,
Robin Krimm und Moritz Krimm auf dem ersten Platz mit 9:51:01. Bei den
Damen setzte sich Nadine Lange (Weilnau) mit 11:31:34 durch. Mit 8:19:15
und damit nur rund 21 Minuten mehr als der Gesamtsieger Andreas Dreitz
holte sich Lukas Krämer (Schongau) den ersten Preis bei den Männern.
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Später Nachhall des Paukenschlags
Wie ein Rother Grieche die PARLAMENTSWAHL in seinem Heimatland miterlebte
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Vielen Menschen hat sie die Augen geöffnet.

Elfriede Meyer
Wir trauern um unser Gründungs- und

langjähriges Vorstandsmitglied.

Die Vorstandschaft

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.
Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, der Freude und

des Glücks, die Zeit der Sorgen und des Leids.
Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Adolf Zintl
* 1. 10. 1940 † 3. 7. 2019

Mühlstetten

In Liebe: Deine Claudia
Im Namen aller, die ihm nahestanden

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag, den 11. Juli 2019, um 14.00 Uhr in Mühlstetten
statt. Anschließend Urnenbeisetzung. Von Beileidsbezeigungen bitten wir Abstand zu nehmen.
Kondolenzbuch liegt auf. – Für erwiesene und zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

Danke
� für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
� für einen Händedruck oder eine stille Umarmung, wenn Worte fehlten,
� für ein stilles Gebet,
... für die Spenden zugunsten der Orgel,
� für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit,
� für das Begleiten bei der Trauerfeier von

Holger Klier
Wir danken von ganzem Herzen für jegliche Anteilnahme, die wir
erfahren durften.

Heike, Kristina, Johannes und
Maria Klier

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Willy Katheder
Herr Katheder war über 37 Jahre in unserem Haus beschäftigt. In dieser
Zeit haben wir ihn als einen besonderen Menschen und engagierten
Kollegen kennen- und schätzen gelernt.

Wir werden den Verstorbenen stets in guter Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt allen Familienangehörigen.

Stadt Roth Stadtwerke Roth
Ralph Edelhäußer Florian Räbel/Bernhard Lang Thomas Busch
Erster Bürgermeister Stellvertretende Werkleiter Personalrat

Bestattungen
Dienstag, 9. Juli 2019

SU L ZK I RCHEN
13.00 Uhr: Brunner Babette, 94 Jahre, Sulzkirchen

(Urnenbeisetzung;
anschl. Trauergottesdienst)

Mittwoch, 10. Juli 2019

A B ENBERG
13.00 Uhr: Laumer Georg, 61 Jahre

(Urnentrauerfeier)

A L L ER SB ERG (Friedhofskirche)
14.00 Uhr: Kleinöder Lieselotte, 65 Jahre,

Allersberg
(Trauerfeier; anschl. Verabschiedung)

HOF S T E T T EN (Waldfriedhof)
14.00 Uhr: Pröbster Georg, 71 Jahre,

An der Gredl 2
(Urnenbeisetzung;
anschl. Trauergottesdienst)

ROTH (Friedhof „An der Kreuzkirche“)
15.00 Uhr: Weller Gerhard, 66 Jahre

(Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung)

Donnerstag, 11. Juli 2019

MÜH L S T E T T EN
14.00 Uhr: Zintl Adolf, 78 Jahre

(Trauergottesdienst;
anschl. Urnenbeisetzung)

Freitag, 12. Juli 2019

H ERRNSBERG
10.00 Uhr: Regensburger Theresia, 87 Jahre,

Herrnsberg

ROTH (evang. Stadtkirche)
13.00 Uhr: Meyer Elfriede, 63 Jahre

(Trauerandacht; anschl. Beisetzung)

ROTH (Friedhof „An der Kreuzkirche“)
12.00 Uhr: Hilpert Erich, 88 Jahre

(Trauerfeier)

- ohne Gewähr -

GEDENKEN & ERINNERN Mehr Familienanzeigen unter:
www.trauer.nordbayern.de

Kondolieren Sie
online auf

Es ist schwierig, immer an alle
und an alles zu denken.

Sie nimmt es Ihnen ab,
viele einzeln zu informieren.

Die
Familienanzeige
hilft.

ROTH/HILPOLTSTEIN STADT & LAND HRV / Dienstag, 9. Juli 2019 30


